
JOURNAL FÜR
FERTILITÄT UND REPRODUKTION

JOURNAL FÜR
FERTILITÄT UND REPRODUKTION

Krause & Pachernegg GmbH · VERLAG für MEDIZIN und WIRTSCHAFT · A-3003 Gablitz

ZE
IT

SC
HR

IF
T 

FÜ
R 

IN
-V

IT
RO

-F
ER

TI
LI

SI
ER

UN
G,

 A
SS

IS
TI

ER
TE

 R
EP

RO
DU

KT
IO

N 
UN

D 
KO

NT
RA

ZE
PT

IO
N

Indexed in EMBASE/
Excerpta Medica

Homepage:

www.kup.at/fertilitaet
Online-Datenbank mit

 Autoren- und Stichwortsuche

FISCHL F
Editorial

Journal für Fertilität und Reproduktion 2002; 12 (3) (Ausgabe
für Österreich), 5

http://www.kup.at/cgi-bin/popup.pl?url=http://www.kup.at/fertilitaet
www.kup.at/db/index.html


https://www.kup.at/extern?url=https://homegarden.co.at/


Der Sommer neigt sich dem Ende zu und die Aktivitäten des Verlages, die über den ganzen Sommer 
praktisch unbemerkt weiterlaufen, sind bereits wieder auf Hochtouren. Dieser Sommer hat sich durch 
zwei interessante Kongresse, die Ende Juni / Anfang Juli in Wien stattgefunden haben, ausgezeichnet. 

Sowohl die Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaft für Reproduktionsmedizin, wie auch 
die ESHRE 2002 sind unmittelbar hintereinander äußerst erfolgreich in Wien abgelaufen. Einen 
ausführlichen Bericht über die 18. Jahrestagung unserer Gesellschaft, sowie auszugsweise einen 
Bericht über die Vollversammlung sind in den Mitteilungen der Österreichischen Gesellschaft für 
Reproduktionsmedizin und Endokrinologie – IVF-Newsletter nachzulesen. 

Die 18. Jahrestagung der „European Society of Human Reproduction and Embryology“ – kurz 
ESHRE genannt – war von großem Erfolg gekrönt und zeichnete sich ebenso durch eine perfekte 
Abwicklung im „Vienna Congress Center“ aus, was von dem ESHRE Veranstalter Team sehr positiv 
vermerkt wurde. Knapp 4500 Teilnehmer aus 91 Staaten der Welt waren anwesend und unterstrichen 
die weltweite Internationalität dieser jährlich abgehaltenen Tagung einer Europäischen Gesellschaft, 
die erstmals in Wien stattfand und wieder eine Steigerung der Teilnehmerzahl gegenüber dem 
Vorjahr in Lausanne brachte. Dementsprechend groß war auch das nationale und internationale 
mediale Interesse dieses Kongresses. 

Natürlich finden Sie in dieser Ausgabe auch wieder interessante Themen und Arbeiten, wie z. B. 
von Frau Katharina Ferlitsch und Mitarbeiter, die interessante Ergebnisse über die Bedeutung des 
Körpergewichtes in der assistierten Reproduktion berichten. Oder die Arbeit von Frau Ismene Zech 
über die Entwicklung von Embryonen nach Intrazytoplasmatischer Spermieninjektion (ICSI) bei 
„non-male factor“ Infertilität in Relation zur Injektionstechnik. Weiters zeigt uns Peter Kemeter in 
seiner Arbeit Vorteile bei IVF/ICSI mit 5 % O2 im Mini-Inkubator verglichen mit 21% O2 im klassi­
schen Inkubator. 

Wie immer runden Buchbesprechungen, ein kleiner Kongreßkalender, neben den Pharma News, 
inhaltlich das Journal ab. 

Franz Fischl 
Herausgeber 
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Mitteilungen aus der Redaktion

Haftungsausschluss

Die in unseren Webseiten publizierten Informationen richten sich ausschließlich an geprüfte 
und autorisierte medizinische Berufsgruppen und entbinden nicht von der ärztlichen Sorg-
faltspflicht sowie von einer ausführlichen Patientenaufklärung über therapeutische Optionen 
und deren Wirkungen bzw. Nebenwirkungen. Die entsprechenden Angaben werden von den 
Autoren mit der größten Sorgfalt recherchiert und zusammengestellt. Die angegebenen Do-
sierungen sind im Einzelfall anhand der Fachinformationen zu überprüfen. Weder die Autoren, 
noch die tragenden Gesellschaften noch der Verlag übernehmen irgendwelche Haftungsan-
sprüche.
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